
Das Jahr 2026 steht ganz im Zeichen eines historischen 
Meilensteins: Vor 50 Jahren, am 7. Juli 1976, wurde das 
Volksgruppengesetz beschlossen. 
 
2026 ist Wahljahr in Slowenien 
(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen,02.1. 2026)  
 

Das wichtigste politische Ereignis in Slowenien 2026 sind die 
Parlamentswahlen am 22. März, gefolgt von Kommunalwahlen am 15. 
November in 212 Gemeinden, berichtet RTV Slovenija. Das Ergebnis ist 
laut aktuellen Umfragen noch offen. 

Die Regierung unter Premier Golob will vor den Wahlen mehrere Gesetze 
verabschieden, unter anderem zur strafrechtlichen Behandlung von 
Minderjährigen und Änderungen des Strafgesetzbuches, so RTV Slovenija. 

Zu Jahresbeginn traten zudem im Jahr 2025 beschlossene Reformen in 
Kraft, darunter höhere Arbeitslosengelder, Anpassungen im Bereich 
Zeitarbeit und die Rentenreform. 

Für 2026 sind zudem die Eröffnung der zweiten Gleisstrecke vom 
Frachthafen Koper/ Capodistria ins Landessinnere und die Eröffnung der 
neuen Röhre des Karawankentunnels/ predor Karavanke geplant. Auch der 
Bau von öffentlichen Wohnungen soll vorangetrieben werden, schreibt RTV 
Slovenija abschließend. 

 


